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Geodätische Grundlagen der Vermessungen
im Kanton Bern

(Schluß)

c) Die Arbeiten der Schweizerischen geodätischen Kommission

Die mannigfaltigen Arbeiten, die die Schweiz, geodätische
Kommission im Verlaufe des 20. Jahrhunderts bisher
ausgeführt hat, berühren in vielen Fällen auch das Gebiet des
Kantons Bern. Zunächst sind die Beobachtungen und
Berechnungen der relativen Lotabweichungen gegenüber Bern,
die Prof. Dr. Riggenbach anstellte, zu erwähnen. Sodann
sind die Schweremessungen von Bedeutung, die Prof. Dr.
Th. Niethammer beobachtete; in den Veröffentlichungen
der Schweiz, geodätischen Kommission lassen sich die
Stationen erkennen, die das Gebiet des Kantons Bern betreffen.
Ferner erfolgte die telegraphische Bestimmung der
Längenunterschiede zwischen astronomischen und geodätischen
Stationen; von 1912 bis 1923 ausgeführt durch Ing. Kubli,
Dr. Trümpier, Dr. Bottlinger und Dr. Brunner. Hierauf
erfolgte die Beobachtung der Längenunterschiede von 1924
bis 1930 nach der drahtlosen Methode von Dr. Engi und Dr.
Hunziker ausgeführt. Damit wurde die Länge des
trigonometrischen Punktes I. Ordnung Gurten bestimmt. Schließlich

wurde 1937 der Längenunterschied Sternwarte Bern-
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